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Der Elefant hat's leicht...
Ein Elefant, der nur von faserreicher Kost lebt, von bis zu 150 kg Blättern, zweigen, Rinde,
Gras und Obst pro Tag, die er mit viel Wasser herunterspült, wird kaum über Verstopfung
zu klagen haben, und körperliche inaktivität ist ein Fremdwort für ihn. Schliesslich muss
er täglich kilometerweit gehen, um seinen Elefantenhungerstillen zu können.
Beim Menschen hingegen ist Konstipation ein weitverbreitetes Übel. Sitzende Beschäftigung,

alters- oder krankheitsbedingte Bewegungseinschränkungen, Abmagerungsdiäten,
einseitige bzw. schlacken- und ballaststoffarme Ernährung sowie unzureichende

Flüssigkeitsaufnahme sind abgesehen von Darmerkrankungen die häufigsten Gründe dafür.
Quell- und Füllmittel schaffen nebenwirkungsfrei Abhilfe. Sie regen durch stuhlvolumen-
vergrösserung die Peristaltik auf natürliche Weise an.
EFFERSYLUUM® ist ein neues pflanzliches Darmregulans.

Indikationen
• Verstopfung, besonders chronische
• Bei Darmerkrankungen, wie Divertikulitis, Colitis, spasti¬

sches Kolon und Magendarmentzündung
• Zur Erleichterung des Stuhlganges nach chirurgischen

Eingriffen bei Hämorrhoiden, während Schwangerschaft
und Wochenbett, bei Bettlägerigkeit und während der
Rekonvaleszenz.

Gegenanzeigen
Zwerchfellbrüche (Hiatushernie), Darmverschluss, Darmverengung,

Darmverwachsungen.
Übliche Dosierung
Erwachsene: 1 Portionenbeutel oder 1 gehäufter Teelöffel
voll (7 g) in einem Glas Wasser, ein- bis dreimal täglich oder
wie vom Arzt verordnet.
Kinder ab 6 Jahren: 1 halber Portionenbeutel oder 1

gestrichener Teelöffel voll (3,5 g) in einem halben Glas Wasser, vor
dem Schlafengehen oder wie vom Arzt verordnet.
Kinder unter 6 Jahren: Wie vom Arzt verordnet.
EFFERSYLUUM hat einen niedrigen Kaloriengehalt. Eine Einzeldosis

(7 g) entspricht 9 Kalorien oder 37,7 Joules.
Eine Einzeldosis EFFERSYLUUM (7 g) entspricht 2,3 g
Kohlenhydraten als Saccharose (Zucker).
EFFERSYLUUM hat einen niedrigen Natriumgehalt. Eine Einzeldosis

(7 g) enthält weniger als 7 mg Natrium.

Packungen
Packung mit 12 Portionenbeuteln zu 7 g
Behälter zu 200 g

EFFERSYLUUIYT
wenn die Dinge nicht so sind, wie sie sein sollten

Zusammensetzung
Eine Einzeldosis (ein Portionenbeutel bzw. ein gehäufter
Teelöffel -7 g) enthält: 3 g Psyllium-Schalen, 375 mg Kalium-
bicarbonat, 400 mg Kaliumzitrat, 2,28 g Zucker (Saccharose),
Aromat, Excip.

Eigenschaften und Wirkungsart
EFFERSYLLIUM enthält pflanzlichen Faserstoff, der aus
konzentrierten Psyllium-Fasern (gemahlene Schalen von Psyl-
lium-Samen) besteht.
EFFERSYLLIUM quillt im Darm zu einer weichen, geschmeidigen

Masse, welche die Darmtätigkeit und Ausscheidung
anregt. EFFERSYLUUM ist kein schnellwirkendes Einmaldosis-
Abführmittel. Um eine gewisse Regelmässigkeit der
Darmtätigkeit zu erlangen, kann die Einnahme über mehrere
Tage erforderlich sein.
EFFERSYLUUM ist gut verträglich und kann deshalb so lange
wie nötig eingenommen werden. Es besteht bei vorschrifts-
gemässer Anwendung keine Gefahr, dass unerwünschte
Nebenwirkungen auftreten.
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